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1. Grundlagen 

• Bezugsgrößen für Schalldruck; Schallleistung Seite 2 

• Filterkurven A-; B-; C-Gewichtung Seite 3 

• Terz-; Oktavfilter und deren Bandbreiten Seite 5 
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2. Luftströmungswiderstand 

• Definition Seite 10 

• Berechnung aus Faser- und Vlieseigenschaften Seite 11 
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• „Normierte“ Luftschallabsorption Seite 20 

• Hallraum (ISO 354) Seite 22 

• Bewertung des Absorptionsgrades nach ISO 11654 Seite 28 
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• Apamat Seite 31 
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• Bewertetes Schalldämm-Maß Seite 34 
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6. Kraftfahrzeugakustik 

Drehzahlbezogene Analysen sind 

- Schalldruckpegel im Fahrzustand „Beschleunigung“ und „Schub“ linear, „A“ oder „B“-gewichtet 

- Motorordnung im Fahrzustand „Beschleunigung“ und „Schub“ linear, „A“ oder „B“-gewichtet 

- Artikulationsindex  im Fahrzustand „Standard“ und „Modifiziert“ 

Der Drehzahlbereich ist in der Regel von ca. 1000 1/min bis 4500 1/min für Dieselmotoren und 6000 

1/min für Benzinmotoren; Beschleunigung unter Volllast oder langsam beschleunigt und Schub ohne 

Kraftstoffzufuhr. 

 

In den Bereichen wo zwei Terzfilter erforderlich sind wird der Ordnungspegel aus ernergetisch 

addierten Terzschalldruckpegeln bestimmt. 
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Beispiel einer (A)-gewichteten Schalldruckpegel - Ordnungsanalyse 

 

Dieselbe „Fahrt“ als 3-D Grafik 
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Artikulationsindex und modifizierter Artikulationsindex 

 

 

Beispiel hierzu 

 

Beispiel AImod für 1000 Hz 

Z������ � �74 ; �vÀ����� ∗ 7,530  
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Der von Interkeller / Unikeller; Rieter; Autoneum entwickelte Artikulationsindex 

 

Beispiel AI für 1000 Hz 

Z�1���� � Çxww�74 ; �vÀ���� @ 0; 0; �74 ; �vÀ����� ∗ 7,530� 
Z�2���� � Çxww��vÀ���� ; 44 @ 0; 7,25 ; ê�74 ; �vÀ����� ∗ 7,530ë ; 0� Z����� � Z�1���� 3 Z�2���� 
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Außengeräusch Vorbeifahrt ISO 362 (1994) 

Arithmetische Mittelung der je 4 (A)-gewichteten Vorbeifahrten in der 2. und 3. Gangstufe nach 

Fahrzeugseiten getrennt. 

Bildung des arithmetischen Mittelwertes aus 2. und 3. Gangstufe für beide Fahrzeugseiten getrennt. 

Der Maximalwert aus beiden Fahrzeugseiten darf 74 dB(A) nicht überschreiten. 

 

 

  


